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Lloyd Fonds legt
kräftig zu
B˛rsen-Zeitung, 24.2.2021

ste Hamburg – Der in Hamburg an-
sässige Verm˛gensverwalter und
Fondsmanager Lloyd Fonds hat von
der sehr positiven Kapitalmarktent-
wicklung im vierten Quartal 2020
profitiert und den Umsatz im ver-
gangenen Geschäftsjahr auf 27,7
(i.V. 8,2)Mill. Euro mehr als verdrei-
facht. Neben der unter anderem
durch die Marktentwicklung erziel-
ten Performance Fees aus dem akti-
ven Fondsmanagement im Ge-
schäftsfeld Lloyd Fonds trugen erst-
mals auch Beiträge der SPSWCapital
zu den Erl˛sen bei, wie das banken-
unabhängige Fondshaus auf Basis
vorläufiger Zahlen mitteilte. Auf das
zweite Halbjahr entfällt demnach al-
lein ein Umsatz von 21,6Mill. Euro.
Das operative Konzernergebnis vor
Abschreibungen (Ebitda), im ersten
Halbjahr mit 2,4Mill. Euro noch ne-
gativ, verbesserte sich im Vorjahres-
vergleich auf 6,5 (-9,7)Mill. Euro.
Das Nachsteuerergebnis vor Minder-
heiten stieg den Angaben zufolge auf
1 (-0,1)Mill. Euro, wobei im zweiten
Halbjahr 4,7Mill. Euro zu Buche
standen. Der an der B˛rse mit rund
85Mill. Euro bewertete Konzern,
der ˇberdurchschnittliches Wachs-
tum in allen Geschäftsfeldern ver-
meldete, legte bei den Assets under
Management (AuM) 2020 um
600Mill. auf 1,66Mrd. Euro zu.
Durch organisches Wachstum und
Akquisitionen – in der Sparte Lloyd
Verm˛gen (pers˛nliche Verm˛gens-
verwaltung) wird fˇr 2021 eine Ak-
quisition in Aussicht gestellt – erwar-
tet Lloyd Fonds bis Ende 2024 einen
AuM-Anstieg auf 7Mrd. Euro.
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